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Intensivierungsstunden  
am Gymnasium Leopoldinum 

1.  Allgemeine Ziele der Intensivierungsstunden  
 
Der reguläre Fachunterricht bildet die Grundlage für das Erreichen der Lernziele. Die Intensivierungs-
stunden ergänzen den Fachunterricht, indem sie den individuellen Lernprozess durch gezieltes Üben, 
Wiederholen und Vertiefen in kleineren Lerngruppen unterstützen. Schülerinnen und Schüler mit 
besonderem Förderbedarf erhalten in den Intensivierungsstunden Hilfen, ihr Grundwissen zu festi-
gen und vorhandene Lücken zu schließen. Zudem bieten die Intensivierungsstunden die Möglichkeit, 
die Potenziale von besonders Begabten zielgerichtet zu fördern. 
  
Grundsätzlich gilt: Die Intensivierungsstunden dienen nicht der Vermittlung neuer Lehrplaninhalte.  
 

• Die Intensivierungsstunden stellen ein 
zusätzliches Innehalten in der Stoff-
vermittlung dar; die vermittelten In-
halte können sich setzen und festigen. 
Hausaufgaben werden in Methoden-
stunden nicht gestellt.  
 

• In kleinen Lerngruppen kann individu-
eller auf die Frage, Probleme , aber In-
teressenslagen der Schülerinnen und 
Schüler eingegangen werden. 
 

• Die kleineren Lerngruppen erleichtern 
zudem dem Lehrer die Methodenviel-
falt. Projektunterrich, Frei- und Team-
arbeit und andere moderne              

Unterrichtsmethoden ermöglichen ein 
individuelleres Lernen, mehr Selbsttä-
tigkeit und eine stärkere Hinwendung 
zum einzelnen Schüler. 
 

• Da  sie außerdem einen notenfreien 
Raum darstellen, erhalten sie  den 
Charakter regelrechter Förderstunden. 
 

• Die Intensivierungsstunden können 
gerade zu Beginn der gymnasialen 
Schullaufbahn über fachspezifische 
Förderung hinaus für Lern- und Kon-
zentrationstraining und somit für die 
Vermittlung zentraler Lerntechniken 
genutzt werden. 

 
2.  Vorgaben der GSO 
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3. Verpflichtende Intensivierungsstunden am Gymnasium 
Leopoldinum 
 

Wie von der GSO vorgesehen, müssen alle Schülerinnen und Schüler fünf Intensivierungsstunden  
verpflichtend belegen. An unserer Schule sind dies:  

Jahrgangsstufe 5 6 7 

Inhalt 
Deutsch Mathematik 1. Fremdsprache 

1. Fremdsprache 2. Fremdsprache  

 

4. Flexible Intensivierungsstunden am Gymnasium Leopoldinum 
Bis zur einschließlich 10. Jahrgangsstufe muss jeder Schüler fünf  weitere, sog.  flexible Intensivie-
rungsstunden besucht haben. In Absprache mit dem Elternbeirat und in Einklang mit der GSO §43 ist 
an unserer Schule fest vorgegeben, welche flexiblen Intensivierungsstunden besucht werden müs-
sen:  

Jahrgangs-
stufe 

5 7 8 9 10 

Inhalt 
Methoden-

stunde 
Mathematik 

3. Fremd-
sprache 

--- Mathematik 

 

Ein Schüler, der das Gymnasium Leopoldinum von Klasse 5 bis Klasse 10 besucht hat, muss damit nur 
noch eine flexible Intensivierungsstunde nach seiner Auswahl einbringen.

Hierfür stehen zur Verfügung: 

  

• Fachintensivierungen in den Jahrgangsstufen 8 bis 10 (Fremdsprachen bzw. Mathematik) 

• Pluskurse, z.B. in Mathematik 

• Vorbereitungskurse auf bestimmte Wettbewerbe (z.B. Jugend forscht) 

• Wahlkursangebote wie z.B. Informatik 

• Musisch-kreative Angebote (z.B. Instrumentalunterricht, Chor, Theater)  

Die Schule führt über die freiwillig belegten Intensivierungsstunden Buch. 

Zudem können Schüler (zu Beginn und während des Schuljahres), bei denen ein besonderer Förde-
rungsbedarf besteht, über das oben genannte Stundenmaß hinaus  zur Teilnahme an Intensivie-
rungsstunden verpflichtet  werden.  

Quelle und weitere Informationen:  

http://www.verwaltung.bayern.de/Anlage3981298/Intensivierungsstunden.pdf 

http://www.verwaltung.bayern.de/Anlage3981298/Intensivierungsstunden.pdf�
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